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Lehramtsstudium 
mit Hauptfach 

Sport

Nicht vertieft 
studiertes Fach

Grundschule
Haupt- und 

Mittelschule
Realschule

Vertieft studiertes 
Fach

Gymnasium 

Lehramtsstudium mit Hauptfach Sport lässt sich in Theorie und Praxis unterteilen.
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Prüfungsinhalte findet man unter folgendem Weg:

Grips Institut für Psychologie, Pädagogik und Sportwissenschaft 
Sportzentrum       Infos rund ums Studium       Dateien:

• Ausbildungs- und Prüfungsinhalte nach § 83 - Gymnasium (aktualisiert Nov. 
2018)

• Ausbildungs- und Prüfungsinhalte nach § 57 - Real-, Mittel-, Grundschule 
(aktualisiert Nov. 2018) 

• Kursabschlussprüfungen § 83 und § 57 (Stand WS 18/19) - NEU!!!

Es gibt 3 verschiedene Formen von Prüfungsarten:

- Kursabschlussprüfungen
keine Note 

- Universitäre Prüfungen (Modulprüfungen)
Noten zählen zum universitären Teil der Gesamtnote

- Staatliche Prüfungen (Staatsexamensprüfungen)
Noten zählen zu den Staatsexamensnoten
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Beispielmodul aus dem Modulhandbuch
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Praxis

1. Mannschaftssportarten:
• Volleyball (Tutorium, Kurse 1+2)
• Basketball (Tutorium, Kurse 1+2)
• Handball (Tutorium, Kurse 1+2)
• Basketball (Tutorium, Kurse 1+2)

Zyklus beginnt im WiSe

Zyklus beginnt im SoSe

In 2 der 4 Mannschaftssportarten müssen Staatsexamensprüfungen  
abgelegt werden. (Staatliche Prüfung)   

Vertieft studiertes Fach: 1 Leistungs- und 2 
Demonstrations/Technikübungen

Nicht vertieft studiertes Fach: 1 Leistungs- und 1 
Demonstrations/Technikübung

Zusätzlich muss in einer der verbleibenden Mannschaftssportarten eine 
Modulprüfung abgelegt werden. (Universitäre Prüfung)  



Fußzeile bei Bedarf

Prof. Dr. Max Mustermann
Lehrstuhl für XYZ  

FAKULTÄT FÜR PSYCHOLOGIE, PÄDAGOGIK 

UND SPORTWISSENSCHAFT

Praxis

2. Individualsportarten:
• Schwimmen (Tutorium, Kurse 1-4)
• Turnen/Bewegungskünste (Tutorium, Kurs Bewegungskünste, Turnen Kurse 

1+2, zusätzlich für vertieft Studierende Turnen Kurs 3)
• Leichtathletik (Tutorium, Kurse 1-3)
• Gymnastik/Tanz (Tutorium, Kurs Gymnastik, Kurs Tanz 1, Kurs 

Gymnastik/Tanz 2, zusätzlich für vertieft Studierende Gymnastik/Tanz 3)

In jeder der 4 Individualsportarten müssen Staatsexamensprüfungen  
abgelegt werden. (Staatliche Prüfung)   

Zusätzlich muss in einer der 4 Individualsportarten eine Modulprüfung 
abgelegt werden. (Universitäre Prüfung)   
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Staatsexamensprüfungen in den Individualsportarten:
• Schwimmen

o Vertieft studiertes Fach: 1 Lage auf Zeit, 2 andere Lagen als 
Technikdemonstration

o Nicht vertieft studiertes Fach: 1 Lage auf Zeit, 1 andere Lage als 
Technikdemonstration

• Turnen/Bewegungskünste
o Vertieft studiertes Fach: Bewegungskünste, 3 Geräte (Damen: Boden, 

Stufenbarren, Schwebebalken; Herren: Boden, Reck, Barren)
o Nicht vertieft studiertes Fach: Bewegungskünste, 2 Geräte (Damen: 

Boden, Stufenbarren; Herren: Boden, Reck)
• Leichtathletik

o Vertieft studiertes Fach: Je eine Leistungsprüfung in den Bereichen 
Wurf, Sprung und Lauf; 2 Technikdemonstrationen anderer Disziplinen 
als in der Leistung aus verschiedenen Bereichen

o Vertieft studiertes Fach: Je eine Leistungsprüfung in den Bereichen 
Wurf, Sprung und Lauf; 2 Technikdemonstrationen anderer Disziplinen 
als in der Leistung aus verschiedenen Bereichen

• Gymnastik/Tanz
o Choreographie in Tanz und Gymnastik mit Handgerät
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Praxis

3. Winter- und Trendsport
• Eislauf 
• Ski alpin (Kurse 1+2, extern)
• Langlauf (Kurs 1, wahlweise Kurs 2 oder Snowboard, extern)
• Snowboard (Kurs 1, wahlweise Kurs 2 oder in Langlauf, extern)
• Freizeit- und Trendsport (vertieft studiertes Fach: 4 SWS, bestehend aus 

mindestens einem zweistündigen Kurs; nicht vertieft studiertes Fach: 3 
SWS, bestehend aus einem zwei- und einem einstündigen Kurs) 

In Ski alpin muss eine Staatsexamensprüfung abgelegt werden. (Staatliche    
Prüfung)   

Zusätzlich muss in einem zweistündigen Trendsportkurs und in Langlauf 
oder Snowboard (je nach dem in welchem Fach der Kurs 2 belegt wurde) 
eine Modulteilprüfung abgelegt werden. (Universitäre Prüfung)   
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Praxis

• Gesundheitsorientierte Fitness
• Ausdauer, Kräftigen und Dehnen
• Kleine Spiele 
• Schieds- und Kampfrichterkompetenz (Theorie und Praxis)
• Rückschlagspiele (nicht vertieft: Badminton, vertieft: Badminton und Tennis oder 

Tischtennis)
• Lehrübung Individual-/Mannschaft

In diesen Veranstaltungen gibt es keine Modul- oder 
Staatsexamensprüfungen, die Kursabschlussprüfungen sind in dem   
Dokument zu den Prüfungsinhalten zu finden. 
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Theorie - Fachwissenschaft

1. Vorlesungen (NUR Eintragung notwendig)
• Grundlagen der Sportwissenschaft als Integrationswissenschaft
• Anatomie
• Physiologie (Nur RS und Gym)
• Grundlagen der Trainingswissenschaft 1 
• Grundlagen der Bewegungswissenschaft 1 

Nur im vertieft studierten Fach:
• Grundlagen der Trainingswissenschaft 2
• Grundlagen der Bewegungswissenschaft 2
• Einführung in die Sportpsychologie
• Physiotherapie
• Krafttraining
• Sportbiologie
• Biospychologie
• Entwicklungspsychologie
• Motorisches Lernen und neuronale Grundlagen
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Frühzeitig für die Vorlesungen eintragen, für die man sich nur eintragen muss!

Teilweise Voraussetzung für die Belegung von Seminaren!!
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Theorie - Fachwissenschaft

2. Vorlesungen (mit Abschlussprüfung oder Modulklausur)
• Arbeitstechniken und  Forschungsmethoden 

nicht vertieft: Modulteilprüfung! Wichtig als Voraussetzung für viele 
Seminare; vertieft: Nur Eintragung

• Einführung in die Sportpädagogik 1
• Einführung in die Sportpädagogik 2 (NUR im vertieft studierten Fach)

vertieft: Klausur als Abschlussprüfung über Sportpädagogik 1+2
• Sport und Gesundheit 

Klausur als Abschlussprüfung
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Theorie - Fachwissenschaft

3. Seminare
Abschlussprüfungen wieder im Dokument zu Prüfungsinhalten zu finden 
• Sportpädagogik 1 (Modulteilprüfung)
• Sportpädagogik 2 (RS und Gym) 
• Wahlweise Seminar Bewegungs- oder Trainingswissenschaft 

(Modulprüfung)
• Motorik und Kognition (vertieft)
• Bewegungstherapie (vertieft)
• Arbeitstechniken und Forschungsmethoden (vertieft)

Modulprüfung wahlweise in einem der 
beiden Fächer
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Theorie - Fachdidaktik

• Einführung in die Fachdidaktik (Modulprüfung)
• Allgemeine Spieltheorie (Klausur als Kursabschlussprüfung)
• Seminar Fachdidaktik
• Begleitveranstaltung fürs studienbegleitende Praktikum (auch für Studierende, 

die das Praktikum nicht in Sport ablegen)

• Mittel-/Realschule: Kompensation
• Grundschule: Differenzierung der Fachdidaktik Grundschule
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Kurs- und Prüfungsanmeldung:

Bekanntgabe des Vorlesungsverzeichnisses und der Anmeldezeitraum für 
praktischen Kurse und Seminare ist in der vorlesungsfreien Zeit.

Es gibt zwei Anmeldezeiträume, im zweiten werden aber lediglich die Restplätze 
vergeben. (Anmeldung erfolgt über LSF)

In den ersten Semesterwochen (genauer Zeitraum wird in Grips: „Newsletter 
Lehramtsstudium Sport“ bekanntgegeben) erfolgt eine verbindliche Anmeldung für 
die Kurse. Damit ist man automatisch für die Kursabschlussprüfungen und die 
theoretischen Modul(-teil)prüfungen angemeldet. (Anmeldung erfolgt in Flexnow)

Für die Staatlichen und praktischen Modulprüfungen gibt es gesondert in der Mitte 
des Semesters eine Anmeldephase. (Anmeldung erfolgt in Flexnow)




